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forward ttc GmbH

Hannover

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

Aktiva
31.12.2019.

EUR
31.12.2018.

EUR

A. Anlagevermögen 45.749,00 58.251,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 9.779,00 14.271,00

II. Sachanlagen 35.970,00 43.980,00

B. Umlaufvermögen 1.179.429,32 1.235.752,78

I. Vorräte 71.250,00 60.286,96

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 75.229,76 557.852,58

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 1.032.949,56 617.613,24

C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.705,30 5.396,61

Bilanzsumme, Summe Aktiva 1.233.883,62 1.299.400,39

Passiva
31.12.2019.

EUR
31.12.2018.

EUR

A. Eigenkapital 846.293,81 808.033,43

I. gezeichnetes Kapital 25.200,00 25.200,00

II. Bilanzgewinn 821.093,81 782.833,43

B. Rückstellungen 259.702,67 400.910,51

C. Verbindlichkeiten 127.887,14 90.456,45

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 127.887,14 90.456,45

Bilanzsumme, Summe Passiva 1.233.883,62 1.299.400,39
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Anhang

.

Allgemeine Angaben .

.

.

Der Jahresabschluss der FORWARDttc GmbH auf den 31. Dezember 2019 mit einer Bilanzsumme i.H.v. EUR 1.233.883,62 und einem Bilanzgewinn i.H.v. EUR 821.093,81 wurde auf der Grundlage der Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches
in der Fassung des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten. .

.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren für eine kleine Kapitalgesellschaft angewendet..

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Das Anlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Berücksichtigung planmäßiger Abschreibungen bewertet..

.

Die unfertigen Leistungen sind zu Herstellungskosten bewertet. Die Herstellungskosten enthalten die aktivierungspflichtigen Bestandteile des § 255 Abs. 2 HGB.

.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet, sofern zum Bilanzstichtag vorhanden..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. Sofern die Tageswerte über den Rückzahlungsbeträgen lagen, wurden die Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert angesetzt..

.

Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Posten der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung  .

.

Anlagevermögen .

.

Das Anlagevermögen hat sich gemäß beigefügtem Anlagenspiegel entwickelt. Dieser weist für das Geschäftsjahr Abschreibungen in Höhe von EUR 38.512,35 aus..

.

Vorschlag zur Ergebnisverwendung  .

.

Laut Geschäftsführung wird für das Wirtschaftsjahr 2019 folgende Gewinnverwendung vorgeschlagen:.

.

Der Bilanzgewinn in Höhe von EUR 821.093,81 wird in voller Höhe auf neue Rechnung vorgetragen..

.

Sonstige Pflichtangaben .

.

Angaben über die Mitglieder der Unternehmensorgane .

.

Während des abgelaufenen Geschäftsjahres wurden die Geschäfte des Unternehmens durch die Geschäftsführer Prof. Dr.-Ing. Tobias Ortmaier, Dipl.-Ing. Matthias Dagen und Dr.-Ing.Jens Kotlarski geführt. .

.

sonstige Berichtsbestandteile

.

Hannover, 17. April 2020.
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gez. Dipl.-Ing. Matthias Dagen.

gez. Dr.-Ing.Jens Kotlarski.

gez. Prof. Dr.-Ing. Tobias Ortmaier .

.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 17.04.2020 festgestellt..


